
 

HERZKLAPPENERKRANKUNG – BIOLOGISCHER ODER MECHANISCHER HERZKLAPPENERSATZ? 

FRAGEN UND ANTWORTEN 

 

 

 Biologische Herzklappe Mechanische Herzklappe 

Wie läuft die Behandlung ab? • Die Klappe besteht aus tierischem Material, meist vom 

Schwein oder Rind. 

• Eventuell müssen Sie die Medikamente, die die Blutgerinnung 

hemmen, nur für eine kurze Zeit nach der Operation 

einnehmen. 

• Die Klappe besteht aus synthetischen Materialien (verschiedene 

Kunststoffe).  

• Nach der Operation müssen Sie dauerhaft Medikamente 

einnehmen, die die Blutgerinnung hemmen. 

• Die neue Herzklappe wird in einer Operation unter Vollnarkose eingesetzt. Dafür wird das Brustbein ganz oder teilweise durchtrennt.  

• Eine Herz-Lungen-Maschine übernimmt während der Operation vorübergehend die Aufgabe des Herzens und der Lunge.  

• Nach 7 bis 10 Tagen in der Klinik schließt sich eine Behandlung in einer Rehaklinik an. 

Wie wirkt sich die Behandlung auf 

meine Beschwerden aus? 

• Sie werden sich fitter fühlen. Viele Menschen leiden vorher sehr unter Luftnot, die sich nach der Operation deutlich bessert. 

Kann die Behandlung mein Leben 

verlängern? 

• Ja. Unabhängig von der gewählten Herzklappe kann die Behandlung Ihr Leben verlängern. 

Wie oft ist die Behandlung nötig? • Im Idealfall ist die Behandlung nur einmal nötig.  

• Wenn Sie jünger als 65 Jahre sind, ist möglicherweise eine 

erneute Operation zum Tausch der biologischen Ersatzklappe 

nötig. 

• Im Idealfall ist die Behandlung nur einmal nötig.  

• Die Wahrscheinlichkeit, dass die Herzklappe erneuert werden muss, 

ist deutlich niedriger als bei einer biologischen Klappe. 

Welche Komplikationen sind 

möglich? 

• Mit biologischen Herzklappen kommt es wahrscheinlich 

seltener zu Blutungen und Blutgerinnseln (Thromben) als mit 

mechanischen Herzklappen 

• Mit mechanischen Herzklappen kommt es wahrscheinlich häufiger 

zu Blutungen und Blutgerinnseln (Thromben) als mit biologischen 

Herzklappen.  

• Daher ist es nötig, lebenslang blutverdünnende Medikamente 

einzunehmen. Bei diesen Medikamenten kann es zu 

behandlungsbedürftigen Blutungen kommen.  

• Gerinnungshemmer können die Nierenfunktion beeinträchtigen, 

weshalb regelmäßige Kontrolluntersuchungen empfohlen sind. 

Was ist im Alltag wichtig zu 

wissen? 

• Die Herzklappe öffnet und schließt sich geräuschlos. • Sie sollten wegen den gerinnungshemmenden Medikamenten auf 

Tätigkeiten und Sport mit hohem Verletzungsrisiko verzichten.  

• Die Herzklappe erzeugt ein klickendes Geräusch. 

 


